
B. Volkaohulen und ahderenied-ere Schulen.

5. Kapitel.

'Volksfchulhäufer.

Von GUSTAV BEHNKE. _

3.) Allgemeines.

Im Allgemeinen darf hier auf die im Vorhergehenden über das Schulwefen

und über das Schulbauwefen gema'chten Mittheilungen Bezug genommen werden.

Es ift als Grundfatz aufzuftellen, dafs alle Fortfchritte auf dem Gebiete des

Schulbauwefens, namentlich alle Verbefferungen der baulichen Einrichtung _und der

inneren Ausflattung, wie folche in der vorftehenden Befchreibung im Einzelnen dar-

gelegt und. aus dem Vergleich der_ in den verfchiedenen Ländern üblichen Bau-

» und Ausf’rattungsweife in pädagogifcher und gefundheitlicher Beziehung als zweck—

entfpréchend anzuerkennen find, vor Allem in den Volksfchulen und in den fonftigen

niederen Schulen des Landes Anwendung zu finden haben. _

. Die Kinder, welche diefe Schulen befuchen, haben ohnehin in ihrem Eltern-

haufe mit mancherlei Gefahren für ‚ihre Gefundheit zu kämpfen; Mangel an Licht,

Luft und Reinlichkeit, ungénügende Nahrung und Kleidung verkümmern ihre körper-

liche Entwickelung. -Es ift daher doppelt nothwendig, gerade.diefe Kinder vor

jeder weiteren gefundheitlichen Schädigung zu behüten. Die Claffen müffen geräumig,

gut erhth und gelüftet, das Gefiühl mufs zweckmäßig und den Gröfsenverhältniffeii

der Kinder entfprechend conftru_irt fein; die Schule darf nicht überfüllt fein; durch

'Turn- und Spielplätze und durch Turnhallen mufs den Kindern Gelegenheit zu

körperlicher Uebung und fröhlicher Unterhaltung gegeben werden.

Aufserdem follte durch eine freundliche Gefialtung des Schulhaufes im Inneren

und Aeufseren, durch eine wenn auch befcheidene Ausfchmückung und vor Allem

durch äufserfte Réinlichkeit der Sinn der Kinder für Schönheit und Ordnung erweckt
und gepflegt werden.

Allerdings macht fich die Geldfrage in erfter Linie für die Volksfchulen geltend,

weil diefen die bei Weitem größte Zahl aller fchulpflichtigen Kinder _zufällt, weil '

die Anforderungen mit der zunehmenden Einwohnerfchaft auch für die kleinfte Ge-

meinde Itetig wachfen und neben den dauernden Betriebsausgaben von Zeit zu Zeit
immer neue bedeutende Aufwendungen erfordern.

' Das Beftreben der Technik mufs defshalb darauf gerichtet fein, gerade für den

Bau und die Einrichtung der Volksfchulen jede irgend wie entbehrliche Ausgabe

bei Seite zu halten und die oben genannten, in pädagogifcher und gefundheitlicher

Beziehung wichtigften Anforderungen in billigfter Weife zur Durchführung zu bringen.

IOI .

Grundlätze.
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b) Beifpiele.

Um für die verfchiedenen Arten der Bauausführung eine Anzahl von Vorbildern

in überfichtlicher Form mittheilen zu können, wird es fich empfehlen, die Volks—

fchulen in zwei verfchiedenen Abflufungen zu betrachten, und zwar:

!) Dorffchulen und Schulen mittleren Umfanges für kleine Pcä.dtifche Gemein-

wefen, und '

2) größere Volksfchulen.

I) Dotffchulen und Schulen für kleine ftädtifche Gemeinwefen.

Die kleinfte Anforderung richtet fichauf die Vorhaltung einer Lehrclaffe, in

welcher alle fchulpflichtigen Kinder des Dorfes, Knaben und Mädchen, gleichzeitig

unterrichtet werden. Tritt hierzu noch die Anforderung einer Wohnung für einen

verheiratheten Lehrer, fo kann diefem Bauprogramm in fparfamfter Weife durch die

“) Die Zahl von Veröfi'entlichungen ausgeführter, bezw. projectirter Volksfchulhäui'er in: eine [0 große, dafs eine Auf-

zahlung felbfi: nur der bemerkenswertheren Anlagen an diefer Stelle einen ungebührlich großen Raum beanfpruchen würde.

Defshalb find in obigem LiteraturVerzeichnil‘s nur folche Schriften nnd Auffätze aufgenommen werden, welche das einer

_ größeren Verwaltung unterftehende Volksfehulbauwel'en behandeln. D. Red.


